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und Disziplin, aber auch Verantwortungs-
bewußtsein und Bescheidenheit waren
Charaktermerkmale, welche von seinen
Mitarbeitern überaus geschätzt wurden
und die er von ihnen selbst auch erwartete.
Seinen Patienten gegenüber war er ein
gesuchter und einfühlender Arzt, und in
seiner Art des Umganges mit Kranken
und Angehörigen konnte man bereits er-
messen, welch große Persönlichkeit er war.
Im Laufe seines langen ärztlichen und
wissenschaftlichen Lebens hat Uebermuth
viele hohe Auszeichnungen und Ehrungen
erhalten. So war er Ehrensenator der Uni-
versität Leipzig und erhielt die Ehren-

doktorwürde der Friedrich Schiller - Uni-
versität Jena. In zahlreichen wissenschaft-
lichen Gremien und Chirurgengesell-
schaften war er Mitglied und Ehren-
mitglied. Zum 65. Geburtstag überreich-
ten ihm seine Schüler eine schöne Schrift
mit wissenschaftlichen Beiträgen aus ver-
schiedenen chirurgischen Disziplinen. 1966
wurde Prof. Uebermuth emeritiert, ver-
blieb aber kommissarischer Direktor der
Klinik bis zur Übernahme des Ordinariates
durch Werner Kothe am 15.6.1967.

Herbert Uebermuth war auch als Ruhe-
ständler rastlos und wissenschaftlich aktiv,

und befasste sich nun überwiegend mit
gutachterlichen Fragestellungen.
Am 1.1.1986, wenige Tage vor seinem
85. Geburtstag, vollendete sich die Lebens-
bahn dieser machtvollen und bedeuten-
den Persönlichkeit, dessen Leben und Wir-
ken vorbildhaft war und dessen Leistungen
für unser Fachgebiet in dankbarer Aner-
kennung und Verehrung immer zu bewah-
ren sein werden.

Univ.-Prof. Dr. med. C. F. Schwokowski
Chirurgische Universitätsklinik  I

Liebigstr. 20 a , 04103 Leipzig

Prof. Dr. med. Achim Dippold
zum 65. Geburtstag
Am 6. 12. 2000 feierte Prof. Dr. Achim
Dippold seinen 65. Geburtstag, seit dem
1. Januar ist er im Ruhestand. Anlass für
einen Rückblick auf sein Berufsleben.
Nach zweieinhalbjähriger Tätigkeit im
Industriekrankenhaus Wolfen und 4 Jahren
in der Chirurgischen Universitätsklinik
Leipzig trat er als Facharzt für Anästhesie
am 1. 10. 1966 in die Orthopädische
Universitätsklinik und Poliklinik Leipzig
ein mit dem Ziel, auch noch Facharzt für
Orthopädie zu werden. Parallel zur zweiten
Facharztweiterbildung widmete er sich
der Organisation der Anästhesie an der
Klinik, die er zusammen mit anderen
Weiterbildungsassistenten und jungen
Fachärzten bestritt, für die er aber allein
verantwortlich war. Besondere Anforde-
rungen stellten die Einrichtung und der
Betrieb einer Intensivtherapiestation, auf
der zusätzlich zu Patienten nach orthopä-
dischen Wahleingriffen bis zu drei Hals-
markgeschädigte, die beatmet werden
mussten, und andere Schwertraumatisierte
untergebracht wurden. Das Ergebnis seiner

orthopädisch-traumatologischen Weiterbil-
dung – 30 % der Patienten wurden wegen
Frakturen und Luxationen behandelt –
bestand in der Anerkennung als Facharzt
für Orthopädie 1970. Zwischen 1974 und

1977 war er an der damaligen Städtischen
Klinik für Orthopädie und Rehabilitation
„Dr. Georg Sacke“ tätig. Nach seiner Rück-
kehr an die Universitätsklinik habilitierte
er sich 1980 mit einer Arbeit über die
muskuläre Stabilisierung des Kniege-
lenks und den Einfluss von muskulären
Dysbalancen auf die Entstehung von
Gonarthrosen. Die Wahl des Themas kenn-
zeichnet sein zweites klinisches und wis-
senschaftliches Interessengebiet. Ihm blieb
er auch nach 1990 treu, nachdem die
Anästhesie an der Orthopädischen Uni-
versitätsklinik in die Hand der Klinik für
Anästhesie und Intensivmedizin gelegt
worden war. – 1982 folgte die Facultas
docendi. Akademische Anerkennung als
Hochschullehrer wurde ihm trotz einer
Vielzahl von Veröffentlichungen und Vor-
trägen nicht zuteil. Sie ließ auch nach der
Wiedervereinigung auf sich warten. Die
längst überfällige Ernennung zum apl.
Professor mit Hochschullehrer-Status ent-
sprechend den Bestimmungen des SHEG
erfolgte 1993 über ein Rehabilitations-
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60 Jahre

01. 02. Dr.med.habil. Krug, Gisela
09127 Chemnitz

02. 02. Dr.med. Oeser, Wolfgang
08066 Zwickau

03. 02. Dr.med. Kuhfahl, Elke
01474 Weißig

05. 02. Dr.med. Pökert, Hans-Gert
01616 Strehla

06. 02. Janke, Ina
04289 Leipzig

07. 02. Priv.-Doz.Dr.med.habil.Gläser,
Volkmar, 08525 Plauen

07. 02. Dr.med. Rudolf, Karl-Heinz
04277 Leipzig

08. 02. Dr.med. Baum, Gisela
04457 Baalsdorf

08. 02. Bayn, Maria
02692 Singwitz

08. 02. Dr.med. Bullmann, Wolfgang
02829 Neißeaue

08. 02. Fröbel, Helfriede
08060 Zwickau

08. 02. Dr.med. Stephan, Helga
04105 Leipzig

09. 02. Dr.med. Böhme, Richard
08141 Reinsdorf

09. 02. Dr.med. Heinick, Fritz
08393 Meerane

09. 02. Dr.med. Michel, Heidrun
08525 Plauen

10. 02. Dr.med. Wagler, Karsten
01900 Großröhrsdorf

10. 02. Dr.med. Wolf, Günter
01069 Dresden

11. 02. Dr.med. Müller, Peter
01829 Stadt Wehlen

11. 02. Dr.med. Paul, Wolf
02828 Görlitz

12. 02. Dr.med. Fink, Martin
09544 Neuhausen

12. 02. Dr.med. Pinkert, Rudolf
01445 Radebeul

12. 02. Dr.med. Taubert, Frank
09111 Chemnitz

12. 02. Dr.med. Weiß, Brita
08321 Zschorlau

13. 02. Prof.Dr.med.habil.Heberling,
Hans-Jürgen, 04416 Markkleeberg

14. 02. Martin, Hans-Ulrich
08321 Zschorlau

14. 02. Dr.med. Oettinger, Bernt
01454 Ullersdorf

14. 02. Dr. med. Schildhaus, Inge
01983 Großräschen

14. 02. Dr.med. Schrepel, Volkmar
09212 Limbach-Oberfrohna

15. 02. Rosche, Antje
04574 Deutzen

15. 02. Prof.Dr.med.habil. Schwokowski,
Christian, 04279 Leipzig

16. 02. Dr.med. Baron, Ursula
08228 Rodewisch

16. 02. Dr.med. Eberth, Karl-Heinz
02977 Hoyerswerda

16. 02. Dr.med. Trübsbach, Gisela
01309 Dresden

17. 02. Zeh, Karl Peter
08399 Wolkenburg-Kaufungen

18. 02. Dr.med. Heinrich, Erdmute
01662 Meißen

18. 02. Dr.med. Schlenzig, Joachim
02692 Doberschau

19. 02. Dr.med. Korn, Dieter
09130 Chemnitz

19. 02. Dr.med. Treibmann, Sigmar
01326 Dresden

20. 02. Dr.med. Baron, Waldemar
08228 Rodewisch

20. 02. Dr.med. Thiem, Bärbel
04435 Schkeuditz

21. 02. Dr.med. Bredel, Peter
04448 Wiederitzsch

22. 02. Dr.med. Weigel, Klaus
08289 Schneeberg

23. 02. Dr.med. Eisold, Werner
01458 Ottendorf-Okrilla

23. 02. Prof. Dr.med.habil. Franz, Rüdiger
01474 Schönfeld

23. 02. Dr.med. Hirsch, Ulrike
01159 Dresden

23. 02. Landgraf, Emil
98617 Meiningen

23. 02. Prof. Dr.med.habil. Schmoz,
Günter, 01662 Meißen

Unsere Jubilare
im Februar Wir gratulieren

verfahren. Von Prof. Dippold stammen
58 Originalarbeiten, 5 Buchbeiträge und
188 wissenschaftliche sowie eine große
Zahl von Weiterbildungs- und populär-
wissenschaftlichen Vorträgen. Hauptthema
war nach 1990 zunehmend die Bezie-
hung zwischen muskulärer Stabilität des
Kniegelenks und Gonarthrose. Besonderen

Wert legt er darauf, dass er seit 1980 bei
1.008 Studenten das Orthopädische Staats-
examen abgenommen hat und dass sich
unter seinen über 6.000 Operationen 1.200
Hüftendoprothesen und 400 Knieendopro-
thesen befinden. Das Redaktionskolle-
gium des „Ärzteblatt Sachsen“ wünscht ihm
für seinen neuen Lebensabschnitt Gesund-

heit und die Muße, sich nicht nur seinen
interessanten und wertvollen wissenschaft-
lichen Neigungen weiter widmen, sondern
gemeinsam mit seiner Frau und seinen
Freunden auch seinen privaten Neigungen
weiter nachgehen zu können. 

P. Matzen, Leipzig


